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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 14.01.2025 

 

Niederschrift 

41. Ortsbeiratssitzung Kleestadt vom 18.12.2024 

Anwesend: 
 

Ortsvorsteherin 
Frau Marina Glorius  

Stellvertretende Ortsvorsteherin 

Frau Birgitt Engelhardt  

Ortsbeiratsmitglied 

Frau Elke de Leeuw  
Herr Ernst-Ludwig Döring  
Herr Georg Grimm  

Frau Nathalie Moos  

Bürgermeister 

Herr Bürgermeister René Kirch  

Magistrat 
Herr Stadtrat Horst Engelhardt  

Herr Stadtrat Norbert Knöll  

Seniorenbeirat 

Herr Hans Günther Kilberth  
 

Nicht anwesend: 

 

Ortsbeiratsmitglied 

Herr Helmut Beckenhaub Entschuldigt 

Ausländerbeirat 
Herr Said Betraki  

Schriftführerin 
Frau Andrea Püchner Entschuldigt 

 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 

Ende der Sitzung: 21:20 Uhr 
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Tagesordnung: 
41. Ortsbeiratssitzung Kleestadt am 18.12.2024 
 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

2. Genehmigung der Niederschrift vom 27.11.2024 
  
3. Mitteilungen der Ortsvorsteherin 

  
4. Mitteilungen des Magistrats 

  
5. Friedhof – Nutzung der Toilette 
  

6. Ladestation für Elektrofahrzeuge im Stadtteil Kleestadt 
  

7. Abfrage der Betroffenheiten und Hotspots zu Starkregen/Sturzfluten, Hit-
ze/Trockenheit, Blitz/Hagel/Sturm und Sonstiges in Stadtteil Kleestadt 

  

8. Halteverbot Friedrich-Ebert-Straße vor der Gaststätte „Zum Lamm“ 
  

9. Neujahrsempfang am 17.01.2025 
  
10. Vorschlag für neue Hinweisschilder 

  
11. BürgerIn des Jahres 2024 

  
12. Informationen aus den AG’s 
  

13. Verschmutzung Rathausplatz durch Hundekot 
  

14. Vorschau auf die Termine im Januar 2025 
  
15. Sachstandsliste 

  
16. Mitteilungen und Anfragen 
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Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Frau Glorius begrüßt die Herren Engelhardt und Knöll vom Magistrat sowie Herrn 
Kilberth vom Senioren¬beirat sowie alle anwesenden Ortsbeirats¬mitglieder. Die Be-

schluss¬fähigkeit ist gegeben. 
 
Zu TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 27.11.2024 

  
Es gab keine Einwände. Das Protokoll ist somit genehmigt. 

 
Zu TOP 3 Mitteilungen der Ortsvorsteherin 
  

Förderantrag zur Beschilderung historischer Gebäude. Die Entwürfe für die Ortstafeln 
liegen vor und sind zum Druck freigegeben. Der Heimat- und Geschichtsverein 

Kleestadt hat die Zustimmung der Hauseigentümer eingeholt und kümmert sich um 
das Aufhängen der Schilder. 
 

Es liegen gesetzliche Neuerungen zu „Tempo 30 Zonen“ vor, die  
Möglichkeiten erschließen sollten, aus Lärmschutzgründen „Tempo 30 Zonen“ einzu-

richten. 
 
Frau Borchert stellte im SKS Ausschuss das Kulturprogramm der Stadt Groß-

Umstadt vor. Ich bat um Aufnahme der großen Veranstaltungen aus den Stadtteilen. 
Bürgermeister Kirch informierte, das das Kulturprogramm lediglich eine Auswahl an 
Veranstaltungen enthält und auch nicht alle Veranstaltungen in der Kernstadt auf-

führt. Vereinsveranstaltungen sollen alternativ in den Online- Kulturkalender einge-
tragen werden. 

 
Silvester. Im Hinblick auf Silvester ist eine Allgemeinverfügung zum Thema Feuer-
werk in Vorbereitung. Ein Böllerverbot im inneren Altstadtbereich wie auch im direk-

ten Umfeld von Kirchen und Fachwerkhäusern besteht bereits. Die Allgemeinverfü-
gung soll dieses Verbot nochmals hervorheben. 

 
Das Sozialamt Groß-Umstadt ist ab 11. Dezember 2024 vorerst nicht mehr besetzt 
und es findet auch keine Antragsaufnahme statt. InG Angelegenheiten „Soziales“ 

wird empfohlen, sich direkt an die Kreisagentur für Beschäftigung,  
zu wenden (Tel. 06151/881-0 Sozialamt und Wohngeldstelle, Tel. 069/99992090 für 

Rentenangelegenheiten). 
 
Die Stadtverwaltung öffnet am Montag, 23. Dezember, zum letzten Mal für dieses 

Jahr. Ab dem 27. Dezember bleibt die Verwaltung geschlossen. Ab 2. Januar ist die 
Verwaltung wieder wie gewohnt erreichbar. 

 
Das Wahlamt der Stadt Groß-Umstadt im UmStadtBüro, Saint-Péray-Straße 11, 
64823 Groß-Umstadt ist zwischen den Jahren für die Ausstellung von Wählbarkeits-

bescheinigungen und Bestätigung von Unterstützungsunterschriften erreichbar. Ein-
zelheiten können der Homepage der Stadt entnommen werden. 

 
Notfallnummern wurden eingerichtet für: 
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Wasserversorgung: 015112064837 und 
Abwasserversorgung: 015112064830 
 

Für aktuelle Sterbefälle ist am 27.12.2024 und 30.12.2024 ein Notdienst, erreichbar 
von 9 bis 11 Uhr 

Kontaktadresse: standesamt@gross-umstadt.de. 
 
Der Säntisbecher kehrt zum nächsten Winzerfest zurück und wird wieder offizielles 

Winzerfestgläschen. Der Magistrat folgt mit dieser Entscheidung der Empfehlung der 
Herbstmarktkommission, die dies in ihrer Sitzung am 6. November 2024 beschlossen 

hatte. 
 
Zu TOP 4 Mitteilungen des Magistrats 

  
Bürgermeister Renè Kirch berichtete aus dem Magistrat. Der Vertrag mit dem Inves-

tor des Baugebiets ist ausgehandelt. Das Problem mit den Emissionen konnte gelöst 
und schriftlich protokolliert werden. Es geht nun an die Finanzierung und die Umle-
gung der Flächen. Die Stadtverordnetenversammlung muss entscheiden, mit wel-

chem Betrat der städtische Haushalt ein Baugebiet subventionieren will. Die Prüfung 
läuft bereits. Eine Entscheidung wird Anfang 2025 erwartet. Danach wird die GKB 

Gespräche mit den Eigentümern führen. Man erwartet einen Zeitraum von ca. 4 Jah-
ren bis die Bauarbeiten beginnen. 
 

KIGA. Die Sanierungsarbeiten sind abgeschlossen bis auf kleinere Restarbeiten. Der 
Umzug ist für Mitte Januar für die Bestandsgruppen geplant. 
 

Es konnten mehr Tagesmütter gewonnen werden. Hier gibt es noch freie Plätze, falls 
Familien dringenden Betreuungsbedarf haben. 

 
Im Schwimmbad findet am 10.05.2025 ein „Tag der offenen Tür“ statt. Die Eröffnung 
ist für Sommer 2025 geplant.  

 
Die Ergebnisse des Projektes „Kompass“ wurden vorgestellt. Demnach gehört Groß-

Umstadt zu den sichersten Städten im Landkreis. Trotzdem wünschen sich die Bür-
gerinnen und Bürger mehr Polizeipräsenz. 
 

Es wird en Präventionsrat eingerichtet, der die Problemzonen beleuchten soll. Der 
freiwillige Polizeidienst wird verstärkt und die Ordnungspolizei erhält mehr Befugnis-

se.  
 
Georg Grimm schlägt vor, das Parken auf den Gehwegen mehr zu ahnden. Herrn 

Kilberth widerstrebt es, die Stadtkasse durch Strafzettel aufzubessern.  
 

Abstimmung.  
Das Ordnungsamt soll stärker gegen das Parken auf Gehwegen vorgehen. 
Begründung: gefährliche Situationen durch versperrte Rettungswege. Probleme bei 

der Müllabfuhr! 
 

Ergebnis: einstimmig bei einer Enthaltung 
 

mailto:standesamt@gross-umstadt.de
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DA-DI Liner. Ab dem 01.01.2025 ist der DA-DI Liner im Einsatz. Er kann über eine 
App gebucht werden. Hierzu ist nur eine einmalige Registrierung im Umstadtbüro 
oder über die RMV App notwendig und das Zahlen einer Grundgebühr von 2 Euro. 

An Kosten entstehen Euro 1,00 Service Gebühr plus Euro 0,30 pro km. Es handelt 
sich um Fahrzeuge mit 9 Sitzen. 

 
Zu TOP 5 Friedhof – Nutzung der Toilette 
  

Die Verwaltung soll dem Magistrat einen Vorschlag vorlegen, wie die Toiletten mit 
Frostwächtern ausgestattet werden könnten. 

 
Zu TOP 6 Ladestation für Elektrofahrzeuge im Stadtteil Kleestadt 
  

Der Ortsbeirat schlägt Standorte am Rathaus (linke Seite, wo sich die Fahrradständer  
befinden) vor und am Friedhof. Eine weitere Möglichkeit wäre am Bürgerhaus. Hier 

muss allerdings darauf geachtet werden, dass der Festbetrieb nicht beeinträchtigt 
wird.  
 

Der Ortsbeirat schlägt einen Ortstermin mit der Fachabteilung vor. 
 

Zu TOP 7 Abfrage der Betroffenheiten und Hotspots zu Starkre-
gen/Sturzfluten, Hitze/Trockenheit, Blitz/Hagel/Sturm und Sons-
tiges in Stadtteil Kleestadt 

  
Nach Ansicht des Ortsbeirats kommen folgende Gebiete in Frage:  
 

Heinrich-Ritzel-Straße/Aussiger Straße 
DRK-Heim – der Hang senkt sich ab 

NABU Heim (Glas Behälter) 
Untergasse 
Langstädter Straße 

 
Zu TOP 8 Halteverbot Friedrich-Ebert-Straße vor der Gaststätte „Zum 

Lamm“ 
  
Die Stelle vor der Treppe der Gaststädte „Zum Lamm“ stellt eine Gefahr für die Bür-

gerinnen und Bürger von Kleestadt dar, insbesondere für unsere älteren Mitbürgerin-
nen und Mitbürger mit Rollatoren, Kinder und Eltern mit Kinderwägen. Ihnen bleibt 

nichts übrig, als auf der stark befahrenen Straße an den parkenden Autos vorbei auf 
der Straßenmitte zu laufen. Einige Autofahrer sorgen noch für Panik durch Hupen 
und lautes Schimpfen. Hier muss dringend Abhilfe geschaffen werden. 

 
Der Ortsbeirat wartet auf den Ortstermin. 

 
Zu TOP 9 Neujahrsempfang am 17.01.2025 
  

Die Vorbereitungen zum Neujahrsempfang laufen.  
 

Elke kümmert sich mit Unterstützung von Andrea um die Verpflegung. 
Birgitt hat sich um die Sekt- und Weinbestellung gekümmert 
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Marina kümmert sich um einen Dienstplan, die Koordination und besorgt das Mine-
ralwasser. 
 

Wir starten um 14.00 Uhr mit dem Aufbau.  
 

Matthias Hauck feiert am 18.01. seinen Geb urtstag im Bürgerhaus. Daher müssen 
wir in der Nacht möglichst alles aufräumen. Sollten wir das nicht schaffen, geht es 
morgens um 9.00 Uhr weiter. 

 
Matthias wird freitags bereits einige Dekos vornehmen und seine Musikanlage auf-

bauen. 
 
Zu TOP 10 Vorschlag für neue Hinweisschilder 

  
Ortsfremde haben immer wieder Probleme, das Kleestädter Bürgerhaus zu finden. 

Daher bittet der Ortsbeirat um das Anbringen eines Schildes an der Kreuzung Frie-
derich-Ebert-Str./Schlierbacher Str. – Untergasse neben dem Hinweisschild zum 
Friedhof. 

 
Zu TOP 11 BürgerIn des Jahres 2024 

  
Die Wahl „BürgerIn des Jahres 2024“ ist in vollem Gange. Einsendeschluss der Vor-
schläge ist der 31.12.2024. Das Gremium trifft sich am 09.01. zur Auswertung. Die 

Bekanntgabe erfolgt beim Neujahrsempfang.  
 
Es gibt wieder einen Sonderpreis für einen verdienten Kleestädter Bürger. Der Son-

derpreis wurde bisher erst 2x vergeben, und zwar an Wilhelm Günter für sein Le-
benswerk und Georg Seelinger für seinen unermüdlichen Einsatz im Ahrtal. Der 3. 

Sonderpreisträger wird ebenfalls beim Neujahrsempfang bekanntgegeben. 
 
Zu TOP 12 Informationen aus den AG’s 

  
Die AG Weihnachtsbaum hat ihre Arbeit wieder aufgenommen und den Baum wun-

derschön geschmückt. Sie kümmert sich auch wieder um das rechtzeitige Abschmü-
cken des Baumes. 
 

Zu TOP 13 Verschmutzung Rathausplatz durch Hundekot 
  

Die Verschmutzung des Rathausplatzes durch Hundekot schlägt gerade hohe Wellen 
in Kleestadt. Besonders bei der Veranstaltung „Adventszauber“ gab es einige Ärger-
nisse bei den Besuchern. 

 
Das Hinterlassen von Hundehaufen auf öffentlichen Flächen stellt eine Ordnungswid-

rigkeit dar und wird in allen Bundesländern mit Bußgeldern unterschiedlicher Höhe 
geahndet, die durch das Ordnungsamt auferlegt werden. 
 

Jeder ist Hundehalter ist verpflichtet, beim Ausführen des Hundes, Hundekotbeutel 
mitzuführen und die Hinterlassenschaften seines Hundes zu beseitigen. 

 
Auf hygienische Gefahren für Menschen (insbesondere für Kinder und schwangere 
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Frauen), die von Hundekot ausgehen können, wird von Hygienikern allgemein hinge-
wiesen. Hundekot ist eine Infektionsquelle, vor allem auf öffentlichen Plätzen, Kinder-
spielplätzen und auf Gehwegen.  

 
Durch Hereintragen von Hundekot an den Schuhen in die Wohnung kann ebenfalls 

neben der Verschmutzung eine hygienische Gefahr entstehen.  
 
Da in Groß-Umstadt das Ordnungsgeld nur Euro 20,00 beträgt, stellt der Ortsbeirat 

den Antrag, das Ordnungsgeld auf Euro 200,00 anzuheben und dies in einer Satzung 
festzuhalten. Gleichzeitig werden wir an die Einwohner appellieren, alle Verstöße 

konsequent zur Anzeige zu bringen. 
 
Zu TOP 14 Vorschau auf die Termine im Januar 2025 

  

11.01.2025 09.00 
Christbaumsammelaktion Jugendfeuerwehr 

Ortsgebiet Kleestadt, Jugendf euerwehr 

17.01.2025 19:00 
Neujahrsempfang 

Bürgerhaus, Ortsbeirat 

25.01.2025 18:00 
Jahreshauptversammlung Feuerwehr 

Feuerwehrhaus, FFW Feuerwehr 

29.01.2024 20.00 Ortsbeiratssitzung 

    Rathaus Kleestadt, Ortsbeirat 

 
 

Zu TOP 15 Sachstandsliste 
  
Eine aktualisierte Sachstandsliste wurde uns leider nicht geschickt. 

 
Zu TOP 16 Mitteilungen und Anfragen 

  
Keine 
 

To do‘s 
Parken auf den Gehwegen mehr kontrollieren 

Ortstermin Ladestation für Elektrofahrzeuge in Kleestadt 
Ortstermin Halteverbot Friedrich-Ebert-Str. vor der Gaststätte „Zum Lamm“ 
Neues Hinweisschild „Bürgerhaus“ in der Untergasse 

Antrag Erhöhung des Ordnungsgeldes für das Hinterlassen von Hundekot 
Bitte die Sachstandsliste regelmäßiger bearbeiten 

 
 
 

  
 

 
Marina Glorius   

Ortsvorsteherin/Schriftführung  
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